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Olympischer Geist

Die SBB-Generaldirektoren schwimmen
«Man hat den Eindruck, dass der Unternehmensleitung der
SBB langsam das Ruder aus der Hand gleitet», so der
Kommissionsprecher im Nationalrat zu Rechnung und
Geschäftsbericht der Bundsbahnen. Doppelrätsel: Seit

wann setzen die Bundesbahnen Ruderbote ein - oder -
seit wann braucht, wer da schwimmt, ein Ruder?

Latein fiir Alpentransverhinderer
Die Schweizer Politik ist daran, 1500 Jahre nach dem
Untergang des römischen Reiches das lateinische Vokabular

mit einem neuen Verb zu bereichern. Immer mehr
zeichnet sich nämlich ab: Dem «Fiat» (es soll werden!) wird
ein «Neat» (es soll nicht werden!) gegenübergestellt.

Auf dem eigenen Mist gewachsen
Die Bundeshauptstadt hat genug von fremdem Mist: sie

schliesst 20 öffentliche Toilettenanlagen. Das wird Notlagen

schaffen! Ein guter Tip: die Bundeshaus-Terrasse wird
nicht abgesperrt.

SVP-Wahlstrategen ohne Fortune
Die Schweizerische Volkspartei ist keineswegs unbeweglich,

ultra-rechtsbürgerlich und abgekapselt-eidgenössisch,
wie man das immer behauptet. Wie soll man sich sonst
erklären, dass die SVP bei den kürzlichen Regierungsratswahlen

in der Waadt durch raffinierte Eigenkandidaten-
Wahlstrategie dem griechisch-stämmigen Kommunisten
Josef Zisyadis zum Einzug in die Regierung verholfen hat?

Aufder Mauer, auf der Lauer...
«Als eine Frau, die in ihrer Jugend noch erleben musste,
was Wanzen sind und wie sie einem plagen können, begreife

ich nicht, warum einige Herren im Nationalrat meinten,
man solle zum Schutze der Schweiz Wanzen gegen die
Staatsfeinde einsetzen.» (echter Leserbrief)

Hopfen und Malz verloren?
Die Aktien von Feldschlösschen und Hürlimann gerieten
nach der Fusion nicht in den Aufwind der Börse, sondern
sackten ab-man sollte Bier eben nicht zusammenschütten.

Pornografische Volkshelden
«Ich habe wirklich eine reyne Weste» glaubtWerner K. Rey
auf den Bahamas. A propos:Wenn der «Blieb) Porno-Heidi
zu Werbezwecken als eine ArtVolksheldin einsetzt, warum
sollten das die Banken nicht auch mit Werner K. Rey tun?

Schoggi no exista?
«Keine Schoggi, keinen Schabziger, keine Kuhglocken, keine

Alphörner, keine Fahnen» - einzig «Bücher und Autoren».
So wollen die Schriftsteller die Schweizer Literatur an der
Frankfurter Buchmesse 98 vertreten sehen. Leider haben
sie sich nicht mit den SchweizerTourismusfachleuten
abgesprochen: diese haben für die Werbung im Ausland neuerdings

mit Edelweiss und Kuhglocken genau die alten Requisiten

aus dem Keller geholt.

Text: Tonio Tasso, Illustration: Martin Guhl
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